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6 Feststellungen aus Erweiterungen des Prü,ungsauftrags . 

feststellun.gen gemäß § 53 HGi'G 

Wir haben i~ Rahmen u~serer Prüfung auft~agsgemäß die Vorschriften des §. 53 Abs. 1 Nrri. 1 und2 

HGrG sowie den Prüfungsstanqard IDW PS 720 (Berichterstattung über die Erweiterung der Ab-
- . . . . . . 

schlussprüfling nach § 53 HGrG) beachtet. Dementsprechend haben wir aUch geprüft, ob die ,Ge-

. schafte ordnungsgemäß; d.h. mit der erforderli~heri Sorgfalt und ·in Übereinstin'1murig mit den ein- ·_ 

schlägigeri gesetzlichen ;or~chriften· sowie. de~ Bestimmungen des Gesellschaftsvertrags·, geführt 
. . . . . . . . ; 

worden sind. . . 

U~~ere Prüfung hat keine Feststellungen ergeben, die nach unserer Auffassung für die Beurteilung 

der Ordnungsmäßigkeit der Ge~chäftsführung von Bedeutung sind. 

Die im Gesetz und in den dazu vorliegenden Prüfungsgrundsätzen .geforderten Angaben, habe11 wir 

ir1 der Aiiiage 4 zusammengefasst;· ;:;_ .;,"'<; _::>:- ~-, .. =~:-.: ~-:· 
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A/J 
Deloitte .. Deio~e ~mbH . . _ 

_ Wirtschaftsprüfungsgesellschaft _ 

. . . . . . 

1 · Sc:hlus!;bemerkung 
. . . 

• Deh vorstehe~den Beticht über unJere Prüfung des Jahresabschlusses urid des lageberichts für das 
Geschäftsj~hr v~rn 'i. J~nuat bis zu~ ·31. . D~zernber 20l8 der AQB Gem~irinützige Gesells~haft -für 

• _ AusbJldung; -QUalifjzjerung und BeSthäftigUng inb_H; Magdebj.Jrg, ~rstatten wir .in Überei~5ti~mung -
nfü den gesetzlichen Vorschriften Und den deutschen Grund~ätzen ~rdriungsmäßiger Berichter~at- -

.. . tung bei Abschi.ussprüfungen (Prufuhgsstaridarti des Instituts .der Wi~~chaftsprüfer ~ IDW PS :450 . .· · . ·.· .. . . . ·- . -. . . . . . . . . . . . . . . . . . -... 

-n_.F.)'. 

• _ Zu dem von uns e_rteilten; uri~ihgesthränkt~n aestätlgungsverrnerk vetweisen wir auf Abschnitt 3 • 
- -,,wied~rgab~ des Bestät:igµhgs~errn~tks\ - -- - - - -

i . · 

-Magdeburg~ den 23: Mal 2q1Q _ 

-. 1>eio1~e GmbH 
... Wirtschaftsprüf~i1Q$QE!S~Hschaft: . 

~ ..--.-. - R m·, 
- >, ~ :-~fef . -- Wirtsch~ft~ -

: 00 -,-H,·~; ~~-:y~~~t-,-:;;·.:.~:·~:- ·· • .. : t: 

·-·>~ 

-Für \ieröffentli~hu~gen _oder die -Weitergabe des Jahresab~chlusses urid/ooer des Lageberichts unter Hinweis auf -
unsere Prüfung sowie für den Fäll der Weitergabe unseres Prüfungsbericl:lts 1,md/oder des Bestätigungsvermerks 
bedart e_s_ zuvor unserer erneuten Stellungnahme; wir weisen hien;u ausdrücklich a1,1f Nr. 6 der als Anlage beige-

. fügten· IDW-:-AAB hiri. - -- - - - - - - - - -
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BESTÄTIGUNGSVERMERK DES UNABHÄNGIGEN ABSCHLUSSPRÜFERS 

. . 

An die AQB Gemeinnützige Gesellschaft für Ausbildung, Qualifizierung urid Beschäftigung mbH, Mag-' 
· deb_ur:-g · -

PRÜF,UNGSURTEILE 

Wir haben den Jahresabschluss der AQB GenJeinnützige Gesellschaft für Ausbildung, Qualifizierung . . . . . 

und Beschäftigung mbH, Magdeburg, - bestehend aus der Bilanz zum 31. Dezember 2018 und der 

Gewinn- und Verlustrechnung für qas Geschäftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2018 sowie 

dem Anhäng, einschließlich der Darstellung der Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden - geprüft. 

Darüber hinaus haben · wir · den Lagebericht .der Gesellschaft · für das Geschäftsjahr vom 

1; Ja~uar bis zum 31. D~zember 2018 geprüft. 

Nach unserer.Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse 

• entspricht der beigefügte Jahresabschluss.in allen wesentlichen Belangenden deutschen, für Ka­

pit~lgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vor;chriften und vermittE:ilt unter Beachtung der 
. . 

deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen ent-: 

sprechendes Bild_ der Vermögens- und Finanzlage der Gesellschaft zum 31. Dezember 2018 sowie 

ihrer Ertragslage für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2018und 

• · vermittelt der beigefügte Lagebericht iiisgesaint ein zwtreffendes Bild von der Lage der Gesell­

schaft. In allen wesentlicheri Belangen steht dieser Lageberi'cht in . Einklang mit dem Jahresab-
. . . ~ . 

schluss, entspricht den deutschen gesetzlichen Vorschriften und stellt die Chancen und Risiken 

der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar. 

;1/1/. 
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Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung zu keinen Einwendungen gegen ) 

die Ordnungsmäßigkeit des Jahresabschlusses und des Lageberichts geführt hat. 

~----':- . 
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Grundlage für die Prüfungsurteile 

. Wir haben unsere Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts in Übereinstimmung mit 

§ 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen 
~ . . . -· 

Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführt . . Unsere Verantwortung nach dies~n 

Vorschriften und Grundsätzen ist im Abschnitt „Verantwortung des Abschlussprufers für die Prüfling 

des Jahresabschlusse? und des Lageberichts" unseres.Bestätigungsvermerks weitergehend beschrie­

ben. Wir sind von dem Unternehmen unabhängig in Übereinstimmung mit den deutschen handels­

rechtlichen und berufsrechtlichen Vorsc_hriften und _haben unsere sonstigen deutschen Berufspflichten 

in Übereinstimmung m it diesen Anfcfrderungen erfüllt. Wir sind der Auffassung1 dass die von uns 

erlangten Prüfungsnachweise ausreichend und g~eignef ~ind, um als Grundlag_e für unsere Prüfungs~ 

urteile zum Jahre~~bschiuss und zum Lagebericht zu dien~n. . - . -

· Verantwortung der gesetzlichen. Vertreter und des Aufsichtsrats für den Jahresabschluss 

und den Lagebericht 

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die AufsteUung des Jahresabschlusses, der . den 

deutschen1 für Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschrifte~ in allen wesentlichen 
. . . . . 

· Belangen entspricht1 und dafür1 dass der Jahresabschluss unter Beachtung der deutschen Grundsätze 

··'7'-:-.,:-.: ordnung-smaßig€r -BuchJubrüng"!ei rf äehtatsäcl'i1ichen-verH:ä1tn·iss~n {;;fitspricfi'€nttei13ilt1~de~\r~i-rrt6~-1:1,:·'~--;:r:­

gens-1 Finanz- und Ertragslage der <:;esellschaft vermittelt. ~ern·er sind die gesetzlichen Vertreter 

verantwortlich für die internen Kontrollen, die sie in Übereinstimmung mit den deutschen.Grundsät-

zen ordnungsmäßiger BuchfOhrung als notwendig bestimmt haben, um die Aufstellung eines Jahres-
. . . . . . . ; . . 

abschlusses zu ermöglichen1 der frei von wesentlichen - ·beabsichtigten oder unbeabsichtigten -

falschen Darstellungen ist. 

l?_ei q~r:-.A11fst.1=ll!-)n9 Jles )clhtesabschlusses sind die gesetzlichen V~rtre~er d,afQr verantwortlich1 d:e 

Fähigk;it,~d;~-Ges~lischaft zur Fortfüh~~~g d~; 0

U~t~:rnehmenstäti~k~it -z~ ··b·e:;rt;,i~n. D~~ Weiteren 

haben sie die Verantwortung, Sachverhalte iri Zusammenhang mit der Fortführung der Unterneh­

menstätigkeit, sofern einschlägig, anzugeben. D~rüber hinaus sind sie dafür verantwqrtli,ch, allf der 

Grundlage des Rechriungslegungsgrundsatzes der Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu l;>ilan-

. zieren1 sofern dein nich~ tatsächliche oder rechtliche Gegebenheiten entgegenstehen. 

Außerdem sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die Aufstellung des Lageberichts, der 

insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Geselischaft vermittelt sowie in allen wesentlichen · 

Belangen mit de_m Jahresabschluss in Einklang ste_ht, den deutschen gesetzlichen Vorschriften ent­

spricht und die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutr~ffend dar~tellt. ferner sind 

· die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die Vorkehrungen und Maßnahmen (Systeme), die· sie 

als notwendig erachtet haben1 um die Aufstellung eines Lageberichts in Übereinstimmung mit den 

anzuwendenden deutschen gesetzlichen Vorschriften zu ermöglichen, und um ausreichende geeig­

nete Nachweise für die Aussagen im Lagebericht erbringen zu können. 
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Der Verwaltungsrat ist v~rantwortlic~ für die Überwachung des Rechnungslegungsproi:es~es der Ge­

_sellschaft.zur Aufstellung des Jahresabschlusses und des Lageb_erichts . . 

Verantwortung . des Abschlussprüfers für die Prüfung · des Jahresabschlusses und des 

. Lageberic:hts 

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit da_rüber zu erlangen, ob der Jahresabschluss als Gan­

zes frei von _ wesentlichen - beabsichtigten oder unbeabsichtigten - falschen Darstellungen ist, und 

· ob der Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der-Gesellschaft vermittelt sowie in 

allen wes~ntlichen Belangen ~it dem Jahresabschluss sowie mit den bei der Prüfung gewonnenen 
. . . . . . . \ 

Erkenntnissen in Einklang steht, den deutss:hen gesetzlichen Vo~schriften entsp~icht und die Cha.ncen 

und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend darstellt; sowie einen Bestätlgungsvermerk.zu 

erteilen, der unsere Prüfungsurteile zum Jah~esabschluss und zu~ Lagebericht beinhaltet. 

Hinreichende Sicher_heit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, da_ss eine in 

Übereinstimmung mit§ 317 HGß unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer(IDW) fest-
. . . 

gestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführte · Prüfung · eine 

wesentliche falsche Oarstellung stets aufdeckt'. Falsche Darstell~nge9 k,~nn,E;ri_,~,u~ .V~~~li?ß.-~Q,,J>qer ·- .• ·---- _ 
~nric:htigJ<eiten: re'~ul.tierefi'"ur\'d werden- als· weser'itl ltb :·; fl~;i~hen,· we'~n ·~~r~\inttlg.er~ei~~ ·e~art;t: . . 

werden könnte, dass sie einzeln oder insgesamt die a1,1f der Grundlage dieses Jahresabschlusses und 

Lageberichts getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von Adressaten beeinflussen. 
' . . 

· . Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes Ermessen aus und bewahren eine kritische Grundhai- · 

tung. Darüber hinaus 

• identifizieren und beurteilen wir_die Risiken ~esentlicher - beabsichtigter oder unbeabsichtigter -

· falscher Darstellungen im Jahr~sabsc_hluss UJ!<:Li.oo„la_g~e,~_~iSJl.(plJl.ft,~n und_ fübren .Prüfungsh}~nd.,., :::,:, ~-.: 
• • • o v

0 
• " • , •• ; H • • . ~ 4 : -., ~--:· • O .,.. • o .- ,' • , ... • • •.• • ' · -: - - ~ ,. . • •• • , • 

;:·.,: . .:;: :·.....; '.::: ' : : :.:...;....iurig'en äTs Reaktion auf'a1e'se- 1Üsiken' durch sowie er-langen Prüfungsnachweise, die au.sreichend 

un.d geeignet sind, tim als Grundlage für unsere Prüfungsurteile zu dienen. Das Risiko, dass we­

sentliche falsche Darstellungen nicht aufgedeckt werden, ist bei Verstößen höher a_ls bei Unrich- . 

tigkeiten, .da Verstöße betrügerisches Zusammenwirken, Fälschungen, beabsichtigte Unvollstän­

digkeiten, irreführende Darstellun'gen bzw. das Außerkraft~etzen interner Kontrollen beinhalten 

können. 

" gewinnen wir ein Verständnis voh dem für die Prüfung des Jahresabschlusses re levanten internen 

Kontrollsystem und den für die Prüfung des Lageberichts relevanten Vorkehrungen ur1d Maßnah­

me~, um Prüfungshandlungen zu planen, die unter den gegebenen Umständen angemesse~ sind, 

jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prüfungsurt~il zur Wirksamkeit dieser Systeme. der Gesellschaft 

abzugeben. 
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• · beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern angewandten Rechnungs­

legungsmethoden sowie die Vertr~tbarkeit der von den gesetzlichen Vertretern dargesteilten ge­

schätzten Werte und damit zusammenhängenden Angaben. 

• ziehen· wir Schlussfolgerungen über die Angemessenhei_t des von den gesetzlichen Vertretern an-
. • r • • • 

gewandten Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der Unternehmenstätigkeit sowie, auf 
. . . ·. . . .. . 

der Grundlage der erlangten Prüfungsnachweise, ob eine wesentliche Unsicherheit ini Zusammen-. . . . . . . . . . . 

hang mit Ereignissen oder Gegebenheiten besteht, die bedeutsame Zweifel, an der Fähigkeit der . . . . . 

Gesellschaft zur Fortführung c;Jer. Unternehmen~tätigkeit aufwerfen können. Falls wir zu dem 

Schluss komrineh, <:lass eine wesentliche Unsicherheit besteht, sind wir verpflichtet, im Bestäti­

gungsvermerk auf die dazugehörigen Ä.ngal:len im Jahresabschluss und im Lagebericht aufmerk~ 

sam zu machen oder, fai°is diese Angab~ri unangemessen sind, unserjeweiiiges Prüfungs~rteil zu 

modifizieren. Wir ziehen unsere Schlussfolgerungei, auf der Grundla.ge der bis zum Datum unseres 

Bestätigungsvermerks ~rlangten Prüf~ngshachweise. Zukünftige Erelgnis~e oder Gegebenheiten . 

. können jedoch dazu führen, dass die Gesellschaft ihre l)nternehmenstatigkeit nicht mehr fortfüh-. . 
' . 

ren kann. -

• beurteilen wir die Gesamtdarstellung, den Aufbau und den Inhalt des . Jahresabschlusses ein- · 

sc;:hlie~lich der Angaben so~te ob der Jahresabschluss die zugrunde liegenden G~schäftsv~rfälle 

und Ereignisse· so darstelit, da"ss der Jahresabschluss i.Jrti:E:r Beachtun9 der.deutschen. Grund~tze ''._, _ 
• • • 1 • • . • • • 

ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Ver-

mögen~-, Finariz- und Ertrag~lage der Gesellschaft vermitte.lt. . 

• . beurteilen wir den Einklang des Lageberichts mit dem. J~hi-esabschluss, seine Geset~esentspr~­

thung und das von ihm vermittelte Bild von .der Lage der Gesellschaft. _ 

• führen wir Prüfungshandlungen zu den von den gesetzlichen Vertretern dargestellten zukunfts-
. . . . 

orienti.erten Angaben im Lagebericht durch. Auf Basis ausreichender geeigneter Prüfungsnach-

- .,;;,.,~:~:~rie"'vin~ien~ifWi~'. °a-~Befiflst itsö'nct~/~-dii{tte~":i(Jkunttsorieni:i~rt~h::Angaliell·vbn„deii„gesehff;;_.;,/~s:,:; :_ 

chen Vertretern zugrunde gelegten bedeutsamen Annahmen nach .und beurteilen die sachge~ 

rechte Ableitung der zukunftsorientierten An91:1ben aus diesen Annahmen. Ein eigenständiges Prü- · 

. fungsurteil zu den zukunftsorientierten Angaben sowie zu den zugrunde liegenden Annahmen 
. . 

geben wir nicht ab. Es besteht_ ein erhebliches unvermeidbares Risiko, dass künftige Ereignisse 

wesentlich von den zukunftsorfentierteri Angaben abweichen. 
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/!Ja 
Wir erörtern mit den für die Überwachung Verantwortlichen unter anderem den geplanter\ Umfang 

_und die Zeitplanung der Prüfung sowie bedeutsame Prüfüngsfeststellungen, einschließlich etwaiger 

M~ngel im internen Kontrollsystem, die wir währenc,l unserer Prüfung feststellen. 

. . . . 

Magdeb, .. irg; den 23. Mai 2019 . 

. D.eioitte GmbH . . . . . . . 

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft. 
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